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bratos philosophos 81 10n Superare, certe Dieſes Urtheil unterſchreiben
wir vollinhaltlich. Die Tractate des Buches ind De naturd Dialecticae, Dis-
putationes de Universalibus, Praedicamenta. In libros posteriorum analy-
ticorum Aristotelis, welche wieder UVN verſchiedene disputationes und quaestiones
abgetheilt verden.

Der vorfindliche Codex iſt ie Copie, welche noch Lebzeiten Päzgmänys
leider ein etwas unkundiger Abſchreiber nach dem Manuſeripte des Auctors her
ſtellte Um Glücke hat ſich ein tüchtiger Herausgeber gefunden in der Perſon
des rofeſſor Dr Stephan Bognär, welcher ſeine Studien Iim Germanieum
Rom gemacht. „Amanuensis, Ubi aliquas V Onte SuO, legere NOIU 50
tuit VEI lectas Satis intellexit, 8 simpliciter omisit, omissionemque
Spatio indicavit. —Gd haece attentionis quoque remissione plura Mn-
tulit plus minus gravia CX:tUi vitia. XI

Bei Ausbeſſerungen des vorliegenden Textes gieng aber Herr Dr. Bognär
ſchonen zuwerke; Conjecturen Zur Ausfüllung der an  ken ſind durch arentheſen
oder Curſiv-Lettern kenntlich gemacht, Correcturen offener Fehler Rande an.

gebracht; Uum alienum GTrOrGS emendare nitor, Orte proprium V tex-
Amn inferam“, bemerkt — mit pietätvoller Beſcheidenheit. XX.) an muſs
* mit dem Herausgeber gewiſs auch bedauern, „Malo Prorsus kato evenisse,
Ut editio insignis istius operis, NI diu negligeréter, qu⁰ο auCtor (Päzmäny),
arduis 16e Heclesiae t reipublicae negotiis oecupatissimus; brevi nte
mortem adhue CxXCUdI cupiebat, Morte tamen praeventus, 0·m COmpoOsS fHeri
OH potuit“. Der hochwürdige Herr Herausgeber täuſcht ich wohl aum, wenn

meint: „Studium scholasticae Philosophiae haud leve ejus editione AGC-
eipit inerementum“. (S XXI.)

Mögen olche Bücher auch gekauft und ſtudiert werden! Eine alte
Ehrenſchuld gegen den großen ohn Ungarns ird wenigſtens, venn auch ſpät,
abgetragen. Aufträge zur Beſtellung der betreffenden Serie der erke Päzmänys
verden jederzeit beim (cana der theologiſchen Faeultät M Budapeſt ent⸗
gegengenommen. Möge das Unternehmen auch „EXtTà Hungariam“ kräftig unter
ſtützt werden.
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Dieſe kleine aber inhaltsreiche Schrift iſt ein beachtenswerter Beitrag zur

E und ehr der ahrheit, daſs das Weſen des Katechismus aus der katho  2
liſchen Kirche hervorgegangen iſt und ihrem ſteten, wie unterbrochenen eſt
tande gehört: „Repéetimus nostra, 110H USurpamus aliena“ Posseverin (Nuntius)
Epist. 0 Ivonem Tarterium. (Kirchenlexikon VII. 288) Zu dieſem bietet
der Verfaſſer eine bibliographiſche Zuſammenſtellung ſämmtlicher bis Fum nde
des ſechzehnten Jahrhunderts in Deutſchland verbreiteter Schriften, welche von
den katechetiſchen Hauptſtücken Glaube, Vaterunſer, zehn Gebote, Saeramente

mindeſtens zwei behandeln. Wie weit dieſe erke unſeren heutigen Katechismen
entſprechen, 2  5  eigt die entweder beigefügte der aus Titeln erſichtliche Inhalts⸗
angabe Ihre Verbreitung laſſen die mit großer Sorgfalt geſammelten biblio⸗
graphiſchen Angaben erkennen.
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Iſt eine kurzgefaſste, ſachlich und riſch geſchriebene Erörterung Üüber das
zum Sagenſtoffe der Reformation gehörige Märchen, daſs Luther der Gründer


